
Gasgemische

Individuelle Lösungen  
speziell für Ihre Anwendung

Lesedauer: 8 Minuten



03

08

07

06

04

09

10

Gemisch-Kategorien

Spezifikation individueller Gasgemische

Messers individuelle Gasgemische

Messer erfüllt die folgenden ISO-Standards

Herstellung individueller Gasgemische

Über Messer

Service und Beratung

Gasgemische



03/10

Messers individuelle Gasgemische
Neben reinen Gasen werden für viele 
Anwendungen auch definierte Gasgemi-
sche benötigt. Für Routineanwendungen 
wie z. B. den Betrieb von Analysegeräten, 
die Bananenreifung, Laseranwendungen 
oder den Betrieb von Zählrohren bietet 
Messer ein umfangreiches Programm an 
Standardgemischen an, welche durch  
die immer gleichbleibende Zusammen-
setzung in Serien gefertigt und ab Lager 
geliefert werden können. Details zu den 
einzelnen Standardgemischen sind den 
jeweiligen Datenblättern zu entnehmen.

Die höchsten Anforderungen werden  
an die Gasgemische gestellt, die für den 
Betrieb von empfindlichen Analysegerä-
ten in der Qualitätssicherung, der Sicher-
heitstechnologie und der Emissions- oder 
Umweltüberwachung verwendet werden. 
Für die zuverlässige Kalibrierung von  

Analysegeräten bietet Messer individuelle 
Kalibriergasgemische an. Dabei verfolgen 
wir bei der Herstellung ein strenges 
Qualitätsmanagement, um die Einhal-
tung der höchsten Qualitätsanforderun-
gen sicherzustellen. 

Unsere europäischen Spezialgasewerke 
für die Herstellung von Gasgemischen 
befinden sich in Zwijndrecht (Belgien), 
Mitry-Mory (Frankreich), Lenzburg 
(Schweiz), Gumpoldskirchen (Österreich), 
Budapest (Ungarn) und Pancevo (Serbi-
en). Die langjährige Erfahrung bei Messer 
und die hohe Kompetenz der Mitarbei-
tenden in Entwicklung, Produktion und 
Analytik gewährleisten kontinuierlich die 
Erfüllung der hohen Qualitätsansprüche 
unserer Kundschaft.



Toleranz und Unsicherheit bei Gasgemischen am Beispiel von  
90 ppm NO Topline (Toleranz +/-5 %, Unsicherheit +/-1 %).
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Spezifikation individueller Gasgemische
Zusammensetzung 
Die Zusammensetzung eines Gasgemi-
sches ist durch den Gehalt der verschie-
denen Komponenten in einem Trägergas 
definiert. Die Gehaltsangabe kann dabei 
in verschiedenen Einheiten erfolgen. 
Oftmals wird der Stoffmengenanteil 
verwendet, da diese Einheit druck- und 
temperaturunabhängig ist. Weit verbrei-
tet sind auch der Volumenanteil sowie die 
Massenkonzentration. Diese druck- und 
temperaturabhängigen Einheiten werden 
üblicherweise auf den Normzustand bei  
0 °C und 1.013 mbar bezogen. Für die 
Umrechnung von einem Einheitensystem 
in andere verwendet Messer Programme 
auf der Grundlage der ISO 14912 (Gas- 
analyse – Umrechnung von Zusammen-
setzungsangaben für Gasgemische). 

Herstellbarkeit 
Die Herstellbarkeit eines Gasgemisches 
wird durch chemische, physikalische und 
sicherheitstechnische Aspekte bestimmt. 
Beispielsweise sind Gasgemische mit 
oxidierenden und brennbaren Kompo-
nenten nur in bestimmten Grenzen her- 
stellbar. Ein erfahrenes Expertenteam 
von Messer prüft jedes erstmalig herge-
stellte Gasgemisch und legt alle wesentli-
chen Verfahrensparameter im Detail fest. 
Für die Berechnung des Gemisches wird 
ein eigens entwickeltes thermodynami-
sches Softwarepaket genutzt.

Toleranz 
Die (Herstell-) Toleranz beschreibt die 
maximal zulässige Abweichung des 
tatsächlichen Gehalts (Ist-Wert) einer 
Komponente vom geforderten Gehalt 
(Soll-Wert). Verfahrensbedingt liegt die 
Toleranz üblicherweise bei 5 % bis 10 % 
(relativ), je nach Gehalt, Art und Anzahl 
der Komponenten.
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Unsicherheit charakterisiert  
die Streuung der Messwerte, 
welche der Messgröße zugeord-
net werden. Beispiele hierfür 
sind Standardabweichungen aus 
statistischen Messverfahren oder 
die Auflösung der verwendeten 
Messgeräte. Dies betrifft glei-
chermaßen die gravimetrische 
Fertigung sowie die analytische 
Bestimmung.

Stabilität 
Werden Gasgemische beispielsweise zur 
Kalibrierung von Messgeräten eingesetzt, 
reicht der Inhalt eines Druckgasbehälters 
oftmals viele Monate. Die Stabilitätsdauer 
gibt den Zeitraum ab Herstelldatum an, 
für den die Angabe des Ist-Wertes im 
Analysenzertifikat gilt. Üblicherweise 
liegt dieser Zeitraum bei 12 Monaten, 
wobei auch längere Stabilitätszeiträume 
für viele Gasgemische möglich sind 
(Longlife-Option). In diesem Zusammen-
hang spielt die Innenbehandlung der 
Druckgasbehälter eine entscheidende 
Rolle. Nur die aufwändige und konse-
quente Behältervorbehandlung mit 
umfangreichen Spül- und Evakuierzyklen 
bei erhöhter Temperatur sowie geeignete 
Konditionierungsschritte ermöglichen die 
Herstellung stabiler Gasgemische.

Unsicherheit 
Der Ist-Gehalt einer Komponente kann 
nur mit einer gewissen Unsicherheit 
angegeben werden. Messer gibt auf den 
Zertifikaten stets die erweiterte Unsich-
erheit mit dem Erweiterungsfaktor k = 2 
an. Das bedeutet, dass der tatsächliche 
Wert mit einer Wahrscheinlichkeit von 95 
% im angegebenen Intervall liegt.
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Entsprechend den unterschiedlichen 
Anforderungen an Gasgemische bietet 
Messer verschiedene Gemisch- Kategori-
en an, welche die Toleranz, Unsicherheit 
und den Stabilitätszeitraum definieren:
Gemische der Kategorie Tecline werden 
gemäß einer Standardspezifikation ohne 
Zertifikat geliefert. Typischerweise wer-
den Tecline-Gemische als Betriebs- oder 
Prozessgase eingesetzt. In der Gemisch-
kategorie Labline sind individuelle Gasge-

mische mit Zertifikat zusammengefasst, 
die überwiegend als Kalibriergase einge-
setzt werden. Die Toleranz beträgt 5 % 
(relativ) und die Unsicherheit des Ist-Wer-
tes üblicherweise 2 % (relativ). Für hoch-
präzise Messaufgaben empfehlen wir die 
Kalibrierung mit Gemischen der Katego-
rie Topline mit einer Unsicherheit von 1 % 
(relativ) oder besser. Für die Spurenanaly-
tik führen wir die Kategorie Traceline mit 
Konzentrationen im ppb-Bereich.

Gemisch-Kategorien

Typ Unsicherheit 
% rel.

Toleranz
% rel.

Konzentration Stabilität
Monate

Tecline kein Zertifikat 2  - 10 % 1 - 100 %

Traceline 5 % 10 % 5 - 1.000 ppb < 12

Labline 2 % 5 %  1 ppm - 100 % 12

Topline   < 1 % < 5 % 10 ppm - 100 % 12

Longlife-option 24/36/60: verlängerter Stabilitätszeitraum (24-36-60 Monate)
Accredited-option: mit Kalibrierschein aus einem nach ISO 17025 akkreditierten Labor
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Herstellung individueller Gasgemische
Messer setzt unterschiedliche Verfahren 
für die Herstellung von Gasgemischen 
ein. In der Regel werden dabei die Kom-
ponenten des Gemisches nacheinander 
in die Druckgasflasche gefüllt. Ist die 
Direktdosierung einer Komponente  
nicht möglich (etwa bei sehr niedrigen 
Gehalten), werden ein oder mehrere 
Vorgemische mit höheren Gehalten der 
gewünschten Komponente zur Herstel-
lung des endgültigen Gemisches heran-
gezogen. 
Das am häufigsten verwendete Verfahren 
zur Herstellung von hochpräzisen Kali-
briergasgemischen ist die gravimetrische 
Methode gemäß ISO 6142. Dieses Verfah-
ren basiert auf dem Einwiegen der einzel-
nen Komponenten. Das Wägeverfahren 
ist eines der genauesten physikalischen 
Messverfahren überhaupt. Daher können 
mit dieser Methode Gasgemische von 
höchster Präzision hergestellt werden. 

Die anschließende Homogenisierung des 
Gasgemisches dient der gleichmäßigen 
Verteilung aller Bestandteile über das 
gesamte Volumen des Druckgasbehäl-
ters. Abschließend wird das Gasgemisch 
gemäß ISO 6143 analysiert. Die Zusam-
mensetzung und die jeweiligen Unsicher-
heiten, die im Rahmen der gravimetri-
schen Herstellung ermittelt wurden, sind 

im Allgemeinen genauer als die der Ana-
lyse. Aus diesem Grund werden die gravi-
metrisch ermittelten Daten im Zertifikat 
angegeben. 
Jedes individuell hergestellte Gasge-
misch wird mit einem Zertifikat ausgelie-
fert. Dieses enthält entsprechend der  
ISO 6141 alle wesentlichen Angaben zum 
Gasgemisch. In verkleinerter Form befin-
det sich das Zertifikat als Flaschenanhän-
ger an jedem Gasgemischbehälter. Gasgemische werden nach der gravi- 

metrischen Methode hergestellt, d. h. 
die Komponenten werden graduell 
eingefüllt und gewogen. Da das Wiegen 
eines der genauesten physikalischen 
Messverfahren ist, ist die auf einen 
Massenstandard zurückgeführte Ge-
samtunsicherheit gering. Diese Rück-
führbarkeit wird durch kontinuierliche 
Kalibrierung auf den nationalen Mas-
senstandard der SI-Einheit der Masse, 
nämlich Kilogramm (kg), sichergestellt.



08/10

Messer erfüllt die folgenden ISO-Standards

ISO 17025
•  Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz 

von Prüf- und Kalibrierlaboratorien

•	 Erfordert Analysezertifikat gemäß ISO 6141 
sowie Analyse gemäß ISO 6143

ISO 6141 – Gasanalyse
Inhalte von Zertifikaten für Kalibriergasgemische

ISO 6142 – Gasanalyse
Herstellung von Kalibriergasgemischen – Gravi- 
metrisches Verfahren

ISO 6143 – Gasanalyse
Vergleichsverfahren zur Bestimmung und Über- 
prüfung der Zusammensetzung von Kalibrier-
gasgemischen

Zertifizierung von Gasgemischen

Herstellung von Gasgemischen

Analyse von Gasgemischen

ISO 17034
•  Allgemeine Anforderungen an die Kompetenz  

von Referenzmaterialherstellern

•	 Erfordert Analysezertifikat gemäß ISO 6141  
sowie Herstellung gemäß ISO 6142

•	 Maßgebliche Anforderungen der ISO 17025  
hinsichtlich Kalibrierung und Prüfung müssen 
erfüllt sein



Über Messer
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  ‚Gases for Life‘ sind in den meisten 
industriellen Prozessen unverzichtbar und 
tragen dazu bei, wichtige Anforderungen 
unserer Zeit zu meistern. Mit individuellen 
Gaselösungen sorgt Messer für mehr 
Sicherheit, Nachhaltigkeit, Effizienz, Fort- 
schritt und Qualität bei seinen Kunden. 
Sauberer Wasserstoff, das Auffangen und 
Speichern von Kohlendioxid (CCUS) oder 
die Oxyfuel-Technologie spielen eine 
bedeutsame Rolle bei der Dekarboni- 
sierung von Industrie und Mobilität.

Messer bietet eines der größten Produkt-
portfolios im Markt und entwickelt paten-
tierte Anwendungstechnologien für Gase 
in modernsten Kompetenzzentren. Die 
‚Gases for Life‘ von Messer werden in der 
Industrie, im Umwelt- und Klimaschutz,  
in der Lebensmittelbranche, Elektronikin-
dustrie, in der Luft- und Raumfahrtindust-
rie, Schweiß- und Schneidtechnik, in der 
additiven Fertigung, Bauwesen, für neue 
Energie und Materialien, sowie in der 
Forschung und Wissenschaft eingesetzt. 
Messer ist als pharmazeutisches Unter-
nehmen Anbieter von medizinischen 
sowie pharmazeutischen Gasen und 
Komplettlösungen und beweist sich als 
verlässlicher Partner für lebensnotwendi-
ge Produkte.

Das Unternehmen wurde 1898 gegrün-
det und befindet sich mehrheitlich in 
Besitz der Familie Messer.

  Messer ist der weltweit größte Spezi-
alist für Industrie-, Medizin-, Elektronik- 
und Spezialgase in Privatbesitz. Unter der 
Marke ‚Messer – Gases for Life‘ bietet das 
Unternehmen Gase, Service und Techno-
logien in Asien, Europa und Amerika an. 
Die Mitarbeitenden arbeiten weltweit auf 
der Grundlage von Vertrauen und gegen-
seitigem Respekt zusammen.

Messer Image film

https://www.youtube.com/watch?v=n4VlyiHxYg0


  Die langjährige Erfahrung bei Messer und die hohe  
Kompetenz der Mitarbeitenden in Entwicklung, Produktion 
und Analytik gewährleisten kontinuierlich die Erfüllung  
der hohen Qualitätsansprüche unserer Kundschaft.  
Gerne beraten wir Sie bei der Auswahl der optimalen  
Lösung für Ihre individuellen Anforderungen.

Service und Beratung

specialtygases@messergroup.com
www.specialtygases.messergroup.com

Messer SE & Co. KGaA
www.messergroup.com

Konfigurator Gasgemische

https://www.messergroup.com/
https://www.linkedin.com/company/messer-group
https://www.youtube.com/channel/UCyNtA8LLcWxBvZbXcV6V8vA
https://www.gasesforlife.de/
mailto:specialtygases%40messergroup.com%0D?subject=
https://specialtygases.messergroup.com
https://www.messergroup.com/
https://specialtygases.messergroup.com/gas-mixture-configurator

